Stadt Mlnster 13.10.2015

Niederschrift

Uber die 29. Sitzung (6ffentlicher Teil)
der Kommunalen Seniorenvertretung
am Montag, 28.09.2015, 09:02 Uhr - 12:45 Uhr,
Rjasan-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Munster

Anwesend waren:

Mitglieder

Rosemarie Bergner, Dr. Gerhard Bonn, Hedwig Chudziak, Jutta Hammes, Barbara Klein-Reid,
Hartmut Kraul, llse Laurenz, Manfred Poppenborg (ab 09.52 Uhr), Martin Schofer, Karl-Heinz
Schrader, Margareta Seiling, Klaus Stoppe, Gerhard Turck, Josef Vollstedt, Angelika Wirmer,
von der Verwaltung

Christine Menke (bis TOP 3), Charlotte Tegeler

fiur die Schriftfiihrung

Lena Heitz,

Tagesordnung
1. Eingadnge und Mitteilungen
2. Termine/Teilnahme an Veranstaltungen
3. Aktueller Bericht zum Thema Fluchtlinge
4, Taschengeldbdrse
5. Schutz vor "Abzocke" im Alltag

regionale Verbraucherkonferenz

6. Thementage 2015 ,Planen im demografischen Wandel
— Stadte, Quartiere, Garten, Barrierefreiheit und Mobili-
tat* auf der Messe FSB in Kdoln am 27.10.2015
- Vorbereitung und Organisation

7. Wahl zur KSVM 2015
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8. Berichte

8.1. Berichte des Vorstands und der Mitglieder
8.2. Berichte aus den stadtischen Gremien
8.3. Berichte aus den Arbeitskreisen

8.4. Berichte aus den AK "Alter werden in..."
8.5. weitere Berichte

9. Verschiedenes

Herr Schofer begrifite die Mitglieder der KSVM sowie Frau Menke als Vertreterin der Verwal-
tung und stellte die ordnungsgemalfie Einberufung und Beschlussfahigkeit fest. Au3erdem be-
grufite er Charlotte Tegeler, die bis zum 21.12.2015 als Auszubildende im Bereich politische
Gremien tatig sein wird. Charlotte Tegeler stellte sich vor.

Punkt 1 der Tagesordnung Eingange und Mitteilungen

Frau Heitz informierte Uber die seit der letzten Sitzung eingegangenen Veranstaltungshinweise
und Informationen und gab den roten Ordner nebst einer Aufstellung Uber die vorliegenden Ein-
gange und Mitteilungen zur Einsicht wahrend der Sitzung in den Umlauf.

Frau Heitz gab zudem bekannt:

- Der Entwurf des Haushaltsplans fur das Jahr 2016 liegt zur Ansicht im Biro der KSVM.
- Bereits vor der Sitzung wurde jeweils ein Exemplar des Jahresberichtes an die Mitglie-
der der KSVM verteilt. Weitere Exemplare liegen zur Mitnahme bereit.

Punkt 2 der Tagesordnung Termine/Teilnahme an Veranstaltungen

Vor der Sitzung wurde eine Ubersicht liber anstehende Termine an die Mitglieder der KSVM
verteilt.

Frau Heitz wies darauf hin, dass in der Ubersicht die Termine fiir die Wahl aufgenommen wur-
den.

Herr Schofer teilte mit, dass die KSVM eine Einladung zum 40jahrigen Bestehen der Verbrau-
cherzentrale am 26.10.2015 um 14.00 Uhr erhalten habe. Frau Bergner, Herr Dr. Bonn und
Herr Schofer werden an dem Termin teilnehmen.

Herr Schofer teilte mit, dass er eine Einladung des Seniorenbeirates Osnabrick fir den
14.10.2015 um 15.00 Uhr erhalten habe.

Herr Schofer und Herr Stoppe werden am 12.11.2015 um 19.00 Uhr die Arbeit der KSVM im
MuM vorstellen.
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Herr Schofer wird die Arbeit der KSVM im Rahmen des Zertifikatsstudiums ,Studium im Alter”
am 25.11.2015 am Orleansring 12, Raum SRZ18, vorstellen.

Frau Chudziak teilte mit, dass sie am 27.10.2015 an einer kostenlosen Informationsveranstal-
tung der BIVA in Dusseldorf zum Thema ,Pflegeheimkosten in NRW* teilnehmen wird.

Frau Klein-Reid teilte mit, dass sie am 25. und 26.11.2015 an einer kostenlosen Veranstaltung
im Clausenhof zum Thema Quartiersentwicklung teilnehmen wird.

Herr Dr. Bonn teilte mit, dass er an einer Informationsveranstaltung Uber neue Wohnprojekte
an der Brockmannstral3e in Mecklenbeck am 29.09.2015 im Burgerzentrum Hof Hesselmann
teilnehmen werde.

Punkt 3 der Tagesordnung Aktueller Bericht zum Thema Fliichtlinge

Frau Menke vom Sozialamt berichtete tiber die momentane Flichtlingssituation in Minster. Sie
teilte mit, wie viele Fllchtlinge sich aktuell in Minster befinden, aus welchen Landern die Flicht-
linge stammen und wie sich die Einrichtungen in GréRRe, Ausstattung und personeller Besetzung
aktuell gestalten. Eine Statistik zu den Altersstrukturen gebe es aktuell nur fir Fllichtlinge bis 18
Jahren. Genaue Zahlen, wie viele Flichtlinge alter als 60 Jahre alt seien, gebe es nicht. Es
handele sich jedoch um eine Minderheit unter den Fllchtlingen.

Herr Schofer teilte mit, dass die Flichtlingsproblematik vor allem im Bereich Quartiersentwick-
lung fir die KSVM relevant sei.

Frau Klein-Reid teilte mit, dass gerade in Bezirken, in denen ein hohes Flichtlingsaufkommen
herrsche, altere Burger an der Integration mitwirken kdnnten. Hier kdnne die Unterstitzung der
KSVM ansetzen.

Frau Menke schlug vor, dass die Arbeitskreise ,Alter werden in...“ sich mit der Frage des tagli-
chen Zusammenlebens in den jeweiligen Stadtteilen beschaftigen kénnten.

Herr Schofer schlug vor, dass der Kontakt zwischen dem Integrationsrat und der KSVM inten-
siviert werden kénne. Er bedankte sich bei Frau Menke fir den Bericht.

Punkt 4 der Tagesordnung Taschengeldborse

Herr Poppenborg berichtete Gber den aktuellen Stand bei den Planungen der Einfiihrung einer
Taschengeldbdrse. Momentan sei die Einrichtung einer Datenbank Thema. Bezuglich der Er-
richtung einer solchen Datenbank sei bereits eine Ausschreibung erfolgt. Die Kosten hierfir
seien jedoch zu hoch. Daher werden die Alternativen mit den Beteiligten in einem Termin am
07.10.2015 besprochen.

Frau Klein-Reid gab zu bedenken, dass die Motivation der Beteiligten, insbesondere der jun-
gen Leute, aufgrund der langen Planungszeit leiden kénne.

Da die Realisierung sich schwierig gestalte und die Aufgabe durch Ehrenamtliche wahrgenom-
men werden soll, sei die Erstellung eines Zeitplans flir das Projekt erforderlich. Hierauf soll im
Termin am 07.10.2015 mit Nachdruck hingewirkt werden.
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Punkt 5 der Tagesordnung Schutz vor "Abzocke" im Alltag
regionale Verbraucherkonferenz

Herr Stoppe berichtete von einer geplanten Veranstaltung zum Thema ,Schutz vor Abzocke im
Alter® in Kooperation mit der Verbraucher Initiative e.V. Aufgabe der KSVM sei, den Raum zu
stellen und fur die Konferenz zu werben.

Der Verbraucher Initiative e.V. werde als Terminvorschlag der 17.12.2015 von 10.00-13.00 Uhr
im Paul-Gerhardt-Haus mitgeteilt. Als Ansprechpartner flr Rickfragen stellte sich Herr Stoppe
zur Verflgung.

Punkt 6 der Tagesordnung Thementage 2015 ,Planen im demografischen
Wandel — Stadte, Quartiere, Garten, Barrierefreiheit
und Mobilitat“ auf der Messe FSB in Koln am
27.10.2015
- Vorbereitung und Organisation

Frau Heitz teilte mit, wer sich zu den Thementagen Stadt und Raum in Kéln am 27.10.2015
angemeldet habe. Um 13:30 Uhr wird eine Fihrung stattfinden. Vorher und nachher hat die
Gruppe freien Zugang zu der Messe.

Frau Seiling erklarte sich bereit, sich um zwei Tages-Gruppentickets zu kimmern.

Abfahrt ist am 27.10. um 09:34 Uhr in Minster am Hauptbahnhof.

Punkt 7 der Tagesordnung Wahl zur KSVM 2015

Frau Heitz berichtete, dass sie bislang 13 Rickmeldungen von den Organisationen des Run-
den Tisches — Seniorinnen und Senioren in Minster erhalten habe.

Insgesamt gebe es bislang acht vorgeschlagene Kandidaten sowie einen Einzelbewerber. Frau
Heitz wird in Absprache mit Herrn Steinforth, Sprecher des Runden Tisches, die Organisationen

an die Einreichung der Unterlagen bis zum 12.10.2015 erinnern.

Frau Bergner, Frau Chudziak, Frau Laurenz und Frau Wirmer erklarten, nicht noch einmal zu
kandidieren.

In diesem Zusammenhang lud Frau Bergner die Mitglieder der KSVM anlasslich ihres 80. Ge-

burtstages und der Tatsache, dass sie nicht noch einmal kandidieren wolle, zu einem Umtrunk
am 04.10.2015 um 11 Uhr zu sich nach Hause ein.

Punkt 8 der Tagesordnung Berichte

Punkt 8.1 der Tagesordnung Berichte des Vorstands und der Mitglieder

Herr Schofer teilte mit, dass er dem Oberbirgermeister im Namen der KSVM zur Wiederwahl
gratuliert habe.

Herr Schofer bedankte sich fir die Ausrichtung des Burgerbrunchs am 20.09.2015 bei Herrn
Stoppe.
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Frau Bergner berichtete vom Weltalzheimertag am 21.09.2015. Die Berichterstattung durch die
Westfalischen Nachrichten sei sehr gelungen. Leider sei nur wenig Publikum erschienen.

Frau Klein-Reid berichtete vom Interkulturellen Fest am 26.10.2015. Sollte im kommenden
Jahr erneut eine Beteiligung am Interkulturellen Fest geplant werden, miisse diese vorab bes-
ser abgestimmt werden.

Frau Wirmer berichtete vom Tag der Selbsthilfe am 22.08.2015. Im nachsten Jahr sei eine Be-
teiligung der KSVM wiinschenswert.

Frau Seiling berichtete von der Ausstellungseroffnung "Schuften bis zum Umfallen - Alte Men-
schen und menschenwiirdige Arbeit. Die Ausstellung lduft noch bis zum 02.10.2015
im Foyer der VHS.

Punkt 8.2 der Tagesordnung Berichte aus den stadtischen Gremien

Herr Dr. Bonn berichtete von der letzten Sitzung des Ausschuss fur Stadtplanung, Stadtent-
wicklung, Verkehr und Wohnen am 03.09.2015. Thema war unter anderem die Vorlage
V/0375/2015 zum Bebauungsplan Stadtpark Wienburg im Bereich der Kanalstralle 155 und der
damit verbundene mangelnde OPNV-Anschluss in unmittelbarer Nahe der KiTa an der Kanal-
stralle.

Herr Dr. Bonn zeigte an Hand von drei Fotos den aktuellen Stand der Buswartehalle am Pi-
cassoplatz. Die Glasscheibe kdnne Gefahrenpotenzial darstellen, da auf dieser eine farbige
Markierung fehle. Es sei eine erneute Kontaktaufnahme mit den Verantwortlichen geplant.

Herr Stoppe berichtete von der letzten Sitzung der Kommission zur Férderung der Inklusion
von Menschen mit Behinderung (KIB) am 22.09.2015. Themen waren unter anderem der ge-
plante Aufzug fur das historische Rathaus und der barrierefreie Zugang zur Dominikanerkirche.

Herr Schofer berichtete aus der letzten Sitzung des Ausschusses fur Soziales, Stiftungen, Ge-
sundheit, Verbraucherschutz und Arbeitsférderung am 26.08.2015. Das Gesamtbudget fur die
Munsterpasse sei noch nicht ausgeschdpft.

Herr Turck berichtete aus der letzten Sitzung des Sportausschusses am 24.09.2015. Themen
waren unter anderem die Offnungszeiten in den stadtischen Schwimmbadern.

Punkt 8.3 der Tagesordnung Berichte aus den Arbeitskreisen

Dr. Bonn berichtete von einem Treffen mit Herrn Stoppe und Herrn Blscher von den Stadtwer-
ken: Dort sei das Anliegen eines Hiltruper Burgers zur Verlegung einer Nachtbuslinie vorgetra-
gen worden. Themen waren au3erdem die Erneuerung der Busse sowie der 3. Nahverkehrs-
plan.

AulRerdem wurde die KSVM zu einer Schulung mit dem Thema ,Wie fahre ich richtig Bus?“ im
Fruhjahr 2016 von den Stadtwerken Muinster eingeladen. Weitere Informationen folgen. Die
Mitglieder der KSVM zeigten sich erfreut Gber die Einladung.

Frau Laurenz teilte mit, dass der Arbeitskreis International/Interkulturell, darauf hinwirken wolle,
dass die Kontakte zu den Euregio Partnern intensiviert werden. Daher soll erneut Kontakt zum
Seniorenrat Osnabriick aufgenommen werden, damit das Interesse an der geplanten Veranstal-
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tung zum Thema Textilindustrie bekundet wird. Frau Heitz erklarte sich bereit eine entspre-
chende E-Mail zu verfassen. Die Mitglieder der KSVM beschlossen, dass nach Méglichkeit und
in Abhangigkeit vom Termin mindestens 8 Personen an der Veranstaltung teilnehmen werden.
AulRerdem soll in Erfahrung gebracht werden, unter welchen Voraussetzungen die Euregio ein
geplantes Treffen fordere.

Am 02.10.2015 findet das 25. Jubildum der Stadtepartnerschaft und der Wiedervereinigung in
Muhlhausen statt. Frau Klein-Reid und Frau Hammes werden fur den Arbeitskreis Internatio-
nal/Interkulturell der Einladung folgen.

Frau Seiling berichtete flr den Arbeitskreis Frauen vom aktuellen Planungsstand der Veran-
staltung ,Sucht im Alter* am 05.11.2015.

Punkt 8.4 der Tagesordnung Berichte aus den AK "Alter werden in..."

Frau Hammes berichtete fiir den Arbeitskreis ,Alter werden in ... Mauritz*, dass der Infopunkt in
einem Raum neben dem Cinema an der Warendorfer Stral3e realisiert werden konne. Ein weite-
res Gesprach mit den beteiligten Akteuren findet am 29.09.2015 statt.

Herr Stoppe berichtete aus dem Arbeitskreis ,Alter werden in ... Nienberge®, dass fiir den ge-
planten Infopunkt Fordermittel zur technischen Ausstattung des vorhergesehenen Raumes zur
Verfugung gestellt werden. Die personelle Besetzung des Infopunktes solle in der néchsten
Sitzung des Arbeitskreises geklart werden.

Weiterhin berichtete Herr Stoppe vom geplanten Bring- und Holdienst, fiir den ein Bus ange-
schafft werden soll. Die Kosten fir eine Neuanschaffung lagen zwischen 30.000 und 35.000 €.
Die Sponsorenfrage sei noch ungeklart.

Herr Stoppe berichtete von der letzten Sitzung des Arbeitskreises ,Alter werden in ... Gieven-
beck®. Die Gievenbecker Senioren wirden sich im Sinne der Mobilitdt ein Mehr an Sitzplatzen
und Banken im Stadtteil wiinschen. Fir die Realisierung eines Infopunkts / Seniorencafés fehle
aktuell eine Raumlichkeit.

Frau Laurenz berichtete fiir den Arbeitskreis ,Alter werden in ... Kinderhaus*, dass die Umset-
zung eines Infopunkts dort momentan zuriickgestellt sei. Des Weiteren wurde in der letzten Sit-
zung die Wohnsituation im Stadtteil Kinderhaus und die Finanzierung der Begegnungsstatten
thematisiert.

Frau Seiling berichtete aus dem Arbeitskreis ,Alter werden in ... Coerde, dass aktuell geklart
werde, wer die Kosten flr eine Renovierung des Raumes, der von der Firma Stroetmann zur
Verfugung gestellt werde, Ubernehmen kdnne.

Frau Chudziak berichtete von der letzten Sitzung des Arbeitskreises JAlter werden in ... Hiltrup®
am 14.09.2015. Thema sei unter anderem das Projekt in Hiltrup-Ost ,Masterplan Quartier: Ver-
sorgungssicherheit fir Menschen mit Pflege- und Unterstitzungsbedarf* gewesen.

Der bereits bestehende Infopunkt in Hiltrup werde wenige Hauser weiter ziehen, um dort Uber
einen neuen Zugang barrierefrei erreichbar zu sein.

Die nachste Sitzung des Arbeitskreises finde im Marz 2016 statt.

Frau Heitz teilte mit, dass ein Arbeitskreis ,Alter werden in ... Mecklenbeck* eingerichtet wer-
den solle. Die Mitglieder zeigten sich erfreut, dass es einen weiteren Arbeitskreis geben werde.
Es bestand Einvernehmen, dass die Benennung der Senioren aus der KSVM, die in den Ar-
beitskreis ,Alter werden in ... Mecklenbeck® mitarbeiten werden, nach den Wahlen erfolgen
werde.
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Punkt 8.5 der Tagesordnung weitere Berichte

Frau Wirmer teilte mit, dass in einer Sprechstunde zwei Studenten ein Projekt flr eine interge-
nerative Fahrradwerkstatt vorgestellt hatten. Interessierte kdnnten sich fur die Kontaktdaten bei
ihr melden.

Frau Wirmer wies auf die Veranstaltung ,Gesund und aktiv im Alter* am 24.11.2015 hin und
stellte das Programm vor.

Punkt 9 der Tagesordnung Verschiedenes

Herr Schofer wies auf den neuen Dezernatsverteilungsplan der Stadt Minster hin. Das Amt fur
Wohnungswesen heille nun ,Amt flir Wohnungswesen und Quartiersentwicklung®“. Fur die
KSVM gelte es zu klaren, welches Amt nun fir die Quartiersentwicklung zustandig und damit
Ansprechpartner flr die KSVM sei. Es soll ein Termin mit den verantwortlichen Dezernenten zur
Klarung vereinbart werden.

Herr Schofer wies auf den fertig gestellten Jahresbericht hin. Falls es Erganzungen fir den
Verteiler des Jahresberichtes gebe, kdnnen diese an Frau Heitz weitergegeben werden.

Frau Seiling berichtete, dass das Budget flir die Broschiren JAlter werden in...“ noch nicht
ausgeschopft sei. Herr Schofer bat darum, dass eine Mitteilung an das Sozialamt erfolge, so-
fern Broschren vergriffen seien.

Frau Klein-Reid teilte mit, dass die Firma Sahle in Kinderhaus mehrere Seniorenwohnungen
baue. Dieses Projekt kdnne in einer der nachsten Sitzungen vorgestellt werden.

Herr Stoppe erinnerte an eine Anfrage in der letzten Sitzung des Runden Tisches - Seniorin-
nen und Senioren in Minster zu einem Bauprojekt in Sprakel. Frau Hammes erklarte sich be-
reit, den aktuellen Sachstand zu erfragen und in der nachsten Sitzung zu berichten.

gez. gez.
Martin Schofer Lena Heitz
Vorsitz Schriftfhrung

Kommunale Seniorenvertretung
28.09.2015
offentlich



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Dezernat
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4
	FLD_gsgrnr
	FLD_SIDAT

